
Melde dein
Projekt an
www.kreissportbund-unna.de/no-hate

Ein Projekt von

 & mit freundlicher Unterstützung der 
Dort fi ndest du auch weitere Hinweise, Tipps und Beispiele. Beim 
Abschluss im Sommer 2026 wollen wir sehen, was zusammengekommen 
ist – wie und wo wir das machen, hängt auch von euren Projekten ab, von 
der Art eurer Statements.



Warum?
Die Welt in der wir leben wollen – in Freiheit und Demo-
kratie, geprägt von friedlichem Miteinander, offenem 
Diskurs und gegenseitiger Toleranz – diese Welt ist in 
Gefahr. Neben der wachsenden Bedrohung von außen, 
wirken auch innen Kräfte an der Spaltung unserer 
Gesellschaft. Entscheidend ist dabei die Art, wie wir 
miteinander umgehen – im Alltag, in der persönli-
chen Begegnung oder im Netz, in der Gruppe oder 
als Einzelne. Hass darf nicht zur Grundstimmung 
unseres Gemeinwesens werden.
Das Projekt NO HATE will der demokratischen, 
friedlichen und toleranten Mehrheit eine 
Stimme geben. Es sammelt Statements gegen 
den Hass in all seinen Formen. Es gibt dir die 
Chance, Flagge zu zeigen und offen für die 
Werte, die unsere Gesellschaft zusammen-
halten, einzutreten.

Wann?
 
Ein Jahr lang nehmen wir uns 
Zeit. Zwischendurch nutzen wir 
jede Gelegenheit, die Projekte und 
Produkte vorzustellen und zu präsen-
tieren. Wir starten im Mai 2025 mit einem 
„Kickoff“ auf Haus Opherdicke. Das ist kein 
Zufall, denn da ist der Sitz des KreisSportBun-
des und mit dem Museum Haus Opherdicke hat 
auch der Kreis Unna einen wichtigen Standort dort.
Präsentiert wird dann auch eine Skulptur des Künst-
lers Alfred Gockel, einem Mitinitiator des Projektes. 
Dargestellt wird der Schriftzug NO HATE.

Was?
 

Allein oder in der Gruppe, als Team oder als Verein, als 
Schulklasse oder gleich als ganze Schule, in der Gemeinde 

oder als Initiative, zusammen mit deinen Nachbarn oder als 
Kolleginnen und Kollegen – ganz egal. Entscheidend ist dein 

Beitrag, dein Projekt im Projekt – deine Idee.
NO HATE sammelt alle Statements und macht sie öffentlich. 

Dabei ist alles denkbar, was machbar ist: Das inklusive Sporttur-
nier oder der gemeinsame Spot mit Freunden, das großflächige 
Gemälde oder die kleine Aufmerksamkeit so nebenbei. Das Nach-
barschaftsfest oder der selbstgetextete Song – die Botschaft ist 
das wichtige: NO HATE.

Wie?
 
Danach soll die Skulptur reisen, 
in jede Stadt und in jede Ge-
meinde im Kreis Unna – sie soll 
neugierig machen, Fragen auf-
werfen und zum Mitmachen 
anregen. Ein Selfie vor der 
Skulptur nehmen wir gerne 
als dein erstes Statement. 

Aber auch wenn die Skulp-
tur gerade nicht in deiner 
Stadt oder Gemeinde zu 
sehen ist, kannst du dich 
beteiligen.


